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Science4Life prämiert die besten Geschäftsideen 

Innovationen in Life Sciences, Chemie und Energie gewinnen beim Businessplan-
Wettbewerb Science4Life Venture Cup 

Frankfurt am Main, 23. November 2018. Neue Ideen aus der Gesundheitsbranche, 
Innovationen in Biotech und High-Tech-Lösungen gemixt mit viel Energie – das war die 
Ideenprämierung des Science4Life Venture Cup. Insgesamt wurden 81 Geschäftsideen 
eingereicht und acht Teams, drei davon im Rahmen des Science4Life Energy Awards, mit 
je 500 Euro belohnt. 

Beim Science4Life Venture Cup entstehen aus Ideen Unternehmen. Darum beginnt die erste 
von drei Phasen des Businessplan-Wettbewerbs mit der Einreichung einer Geschäftsidee aus 
den Bereichen Life Sciences, Chemie und Energie – insgesamt 81 Teams haben dieses Jahr 
an der Ideenphase teilgenommen. Sponsoren von Science4Life sind die Hessische 
Landesregierung und das Gesundheitsunternehmen Sanofi. „Wir haben dieses Jahr starke 
Gründerteams bei Science4Life, angefangen mit High-Tech-Lösungen auf Basis von künstlicher 
Intelligenz für den Medizinbereich über die saisonale Energiespeicherung von Erdwärme bis hin 
zu software-basierter Optimierung von Krebstherapien – das alles sind Geschäftsideen mit 
großem Potenzial“, erklärt Dr. Karl-Heinz Baringhaus, der administrative Leiter für Forschung 
und Entwicklung der Sanofi-Aventis Deutschland GmbH. „Dieses Jahr wurde die 2.000 
Geschäftsidee und der 1.000 Businessplan eingereicht. Das zeigt uns, dass wir mit Science4Life 
einen wichtigen Beitrag für die Gründungsförderung leisten“, sagt Dr. Rainer Waldschmidt, 
Geschäftsführer der hessischen Wirtschaftsfördergesellschaft Hessen Trade & Invest. In der 
Ideenphase wurden 30 Teams zum Workshop nach Frankfurt eingeladen, um gemeinsam mit 
Experten die Geschäftsidee weiter auszuarbeiten. Die besten fünf Teams wurden mit einem 
Preisgeld von 500 Euro belohnt – zusätzlich gewannen drei Energie-Start-ups im Rahmen des 
Science4Life Energy Awards je 500 Euro. Die Bewerbungen für die Konzeptphase laufen 
bereits, Einsendeschluss ist der 18. Januar 2019. 

 

Personalisierte Krebstherapie, Big Data für Radiologen und smarte Klimaregulierung 

Die Mediaire GmbH aus Berlin beschäftigt sich mit der Erstellung von MRT-Bilddatenbanken 
für die computergestützte Diagnose. Dadurch ist es möglich, bereits zehn Minuten nach dem 
Scan einen Report zu erhalten. LignoPure aus Hamburg hilft Life Science Unternehmen dabei, 
ihr Portfolio durch nachhaltige und innovative Lignin-basierte Produkte zu erweitern. Das 
LignoPure-Lignin kann aufgrund seiner natürlichen Eigenschaften, neben den bereits bekannten 
Anwendungen in Dämmstoffen oder Polymeren, auch in der Kosmetik sowie im Pharma- oder 
Lebensmittelbereich eingesetzt werden. Das Ziel von implacit aus Mannheim ist es, die 
Lebenszeit sowie die Lebensqualität von Krebspatienten zu erhöhen. Ihre Software-Lösung für 
die personalisierte, lokale Krebstherapie ermöglicht erstmals die passgenaue Bestrahlung 
inoperabler Hirntumore mit einer miniaturisierten Röntgenquelle, die in den Tumor eingesetzt 
wird. EXIMMIUM aus München hat eine innovative Plattformtechnologie entwickelt, die zur 
Gewinnung neuer passgenauer Antikörper gegen bislang unbekannte Tumorantigene dient. In 
der Medizin sollen diese Antikörper zur Entwicklung neuer Krebstherapien und Diagnostika 
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eingesetzt werden. Im Zeitalter proteinbasierter Arzneimittel, der Biopharmazeutika, spielt die 
Produktion von Antikörpern eine immer größere Rolle. Die von eXcite Biotech aus Freising 
entwickelte Technologie ermöglicht es, diese mit Hilfe von Licht zu isolieren und vereinfacht so 
den bisher aufwendigen Herstellungsprozess. Neben zukunftsweisenden Ideen in den 
Bereichen Life Sciences und Chemie, gab es für Energie-Start-ups zusätzliche Spezialpreise im 
Rahmen des Science4Life Energy Awards, der vom Land Hessen und der Viessmann Group 
gesponsert wird. So auch für die BRC Solar GmbH aus Karlsruhe, die eine Elektronik zur 
Optimierung von Photovoltaikmodulen entwickelt. Mit der Add-On Elektronik können 
Photovoltaikmodule, die im Schatten liegen und bisher keine Energie erzeugen, bis zu 60 
Prozent der maximalen Energie produzieren. Das Team rund um den 
Erdwärmesondenspeicher aus Darmstadt beschäftigt sich mit der Idee, Erdwärme im 
mitteltiefen Untergrund mithilfe von Erdwärmesonden saisonal zu speichern. Das ermöglicht 
eine Reduktion der Treibhausgasemissionen im Wärmesektor bei gleichzeitig sinkenden 
Heizwärme-Kosten unter Berücksichtigung des Grundwasserschutzes. Der Smart Klima 
Baukasten der Klimagriff GmbH aus Solingen ist eine einfache und intelligente Lösung, um 
die Bausubstanz zu schützen, den Energieverbrauch zu senken und Verbraucher mit ihrer 
Immobilie zu vernetzen. „Mit dem Spezialpreis Energie möchten wir den Fokus bewusst auf die 
zukunftsweisenden Ideen in den Bereichen Erneuerbare Energien, Energiespeicherung, 
Energieeffizienz, Digitalisierung oder Elektromobilität legen. Wir freuen uns über die vielen 
Einreichungen und die smarten Lösungen der Gründer“, erklärt Christof Bock, Head of 
Innovation Management bei Viessmann. 
 

Von der Idee zum Geschäftsmodell: Die Science4Life Konzeptphase 

Start-ups können sich bis zum 18. Januar 2019 für die Konzeptphase des Science4Life Venture 
Cup bewerben und ihre Idee zu einem Geschäftskonzept weiterentwickeln. Das Konzept wird 
online zusammen mit einer ersten Markteinschätzung und Kurzvorstellung des 
Unternehmerteams eingereicht. Science4Life lädt die Teams der 20 besten Konzepte zum 
zweitägigen Intensiv-Workshop nach Berlin ein, wo sie gemeinsam mit einem persönlichen 
Coach weiter am Geschäftsmodell feilen können. Bei der Konzeptprämierung am 19. März 2019 
erhalten die besten zehn Geschäftskonzepte je 1.000 Euro Preisgeld, zwei Energie-Start-ups 
haben zusätzlich die Möglichkeit, den Spezialpreis Energie mit 1.000 Euro abzuräumen. In der 
anschließenden dritten Phase des Science4Life Venture Cup geht es dann um die 
Ausformulierung des Businessplans und damit um den Start ins eigene Unternehmen. Das 
Besondere bei Science4Life: Gründer können in jeder Phase einsteigen und neben individuellen 
Coachings auch Preisgelder in Höhe von insgesamt 82.000 Euro gewinnen. 

Die fünf besten Teams der Ideenphase des Science4Life Venture Cup 2019: 

• eXcite Biotech (Freising)	
• EXIMMIUM (München) 
• implacit (Mannheim) 
• LignoPure (Hamburg) 
• Mediaire GmbH (Berlin) 
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Die prämierten Start-ups der Ideenphase des Science4Life Energy Award 2019: 

• BRC Solar GmbH (Karlsruhe)	
• Erdwärmesondenspeicher (Darmstadt) 
• Smart Klima – Klimagriff GmbH (Solingen) 

Über Science4Life e.V. 
Science4Life e.V. ist eine unabhängige Gründerinitiative, die deutschlandweit Beratung, Betreuung und 
Weiterbildung von jungen Unternehmen in den Branchen Life Sciences, Chemie und Energie kostenfrei 
anbietet. Sie wurde bereits 1998 als Non-Profit-Organisation ins Leben gerufen. Seit 2003 ist die 
Gründerinitiative Science4Life ein Verein. Initiatoren und Sponsoren sind die Hessische Landesregierung 
und das Gesundheitsunternehmen Sanofi. Die Gründerinitiative setzt ihren thematischen Schwerpunkt 
auf den alljährlich ausgetragenen Businessplan-Wettbewerb „Science4Life Venture Cup“ und lädt jedes 
Jahr Ideenträger aus ganz Deutschland ein, innovative Geschäftsideen aus den Bereichen Life Sciences, 
Chemie und Energie in Unternehmenserfolge umzusetzen. Zusätzlich werden Spezialpreise für die 
besten Einreichungen im Bereich Energie vergeben. Damit ist er der bundesweit größte Businessplan-
Wettbewerb dieser wichtigen Zukunftsbranchen. Er bündelt zur Unterstützung der Unternehmensgründer 
fachspezifische Expertise in einem Experten-Netzwerk aus über 200 Unternehmen und Institutionen mit 
über 300 ehrenamtlich tätigen Experten. Seit 1998 haben mehr als 6500 Teilnehmer über 2000 
Geschäftsideen, darunter über 1000 detailliert ausgearbeitete Businesspläne erarbeitet und auf den 
Prüfstand gestellt. Über 900 neu gegründete Unternehmen wurden geschaffen. 
 


